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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 29. Februar 
18.30 Uhr	 Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 01. März 
9.00 Uhr	 Herz Jesu Messfeier 
9.30 Uhr	 Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 
11.00 Uhr	 Hl. Kreuz Messfeier 
16.00 Uhr	 Hl. Kreuz Messfeier der polnischen Gemeinde 
19.00 Uhr	 Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 

Freitag, 06. März 
9.00 Uhr	� Weingarten Anbetung mit Aussetzung in der 

Kapelle im 
12.00 Uhr	 Pfarrzentrum 
19.00 Uhr	� Herz Jesu Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag der Pfarreien 
		�  Herz Jesu, Weingarten und ev. Johannes-

Brenz-Gemeinde 

Samstag, 07. März 
18.30 Uhr	 Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Mittwoch, 04. März; - Seniorentreff - 
Wir treffen uns um um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum zur 
Gymnastik im Sitzen unter Anleitung von 
Frau Gertrud Holzleiter. (Gruppe 1) 

Freitag, 06. März; - Krankenkommunion - 
Ab 9 Uhr	� Krankenkommunion in Fessenbach und Zell-

Weierbach. 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im 
Pfarrzentrum Weingarten, außer in den Schulferien. Jeder-
zeit sind neue Sängerinnen und 
Sänger herzlich willkommen.

Sonntag, 01.03.2020 
10:00 Uhr	� Gottesdienst „Predigtreihe Jakobus 4“  

(Ahrnke) 
anschließend	 Kirchcafé  

Montag, 02.03.2020 
15:00 Uhr	 Seniorengymnastik 
18:00 Uhr	 Jugendkreis 

Mittwoch, 04.03.2020 
16:00 Uhr	 Konfikurs 
20:00 Uhr	 Konfirmanden-Elternabend 

Freitag, 06.03.2020 
18.30 Uhr	� Andacht in der Staufenburg Klinik 

Durbach (H. Geyer) 
19:00 Uhr	 �Herzliche Einladung zum  Ökum. Gottes-

dienst zum Weltgebetstag
	� „Steh auf und geh!“ in der kath. Herz-Jesu-

Kirche in OG-Rammersweier, anschließend 
gemütliches Beisammensein im Gemeinde-
haus mit landestypischem Essen und 
Verkauf von Waren aus dem Weltladen 

Sonntag, 08.03.2020 
10:00 Uhr	� Gottesdienst „Predigtreihe Jakobus 5“  

(Ahrnke) 
gleichzeitig	� Kinderkirche „Jesus erzählt von Gott – die 

Bergpredigt“ 
anschließend	 Kirchcafé
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Bürgersprechstunde mit Oberbürgermeister
Marco Steffens:

Die Bürgersprechstunde ist am Donnerstag, 19.03.2020
von 16.00 Uhr –17.30 Uhr im Rathaus Zell-Weierbach.

Wir bitten vorab um Anmeldung mit Themenangaben
entweder telefonisch unter

Tel. 0781 823293 oder per E-Mail
an ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de senden.

Kehrmaschine unterwegs 
die Abteilung Stadtreinigung wird ab Aschermittwoch in 
den Ortsteilen mit einem Reinigungsintervalle beginnen. 
Es geht dabei um den Einsatz der Kehrmaschinen. 
Wir bitten um Verständnis, dass nicht gleichzeitig alle Orts-
teile angefahren werden können. 
Aufgrund der zunehmenden Fahrzeugdichte wird es immer 
schwieriger die Straßen entlang der Bordsteinkante zu 
kehren. 
Aus diesem Grund kommt es immer wieder vor, dass Stra-
ßenabschnitte nicht zu befahren sind . 
Um Irritation vorzubeugen- weisen wir rechtzeitig darauf 
hin. 
Ortsverwaltung 
 

Straßensperrung 
1.) Wegen Anschlusses im öffentlichen Bereich ist die 
Straße Im Hühnernest, Anwesen Burgunderweg Nr.1 im 
Zeitraum 26.02.-06.03.2020 voll gesperrt. 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Brigitte Balzar-Steinbach	 am 02.03. zum 70. Geburtstag 
Frau Renee Hauser		  am 05.03. zum 70., Geburtstag

Stadt Land Quiz
vom SWR zwischen

Offenburg Zell-Weierbach und Worms/Pfeddersheim

Ausstrahlungstermin
am 29. Februar 2020 um 18.45 Uhr
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Fußgänger werden über die zwei Straßen: St. Jeane-Losne-
Weg und Burgunderweg umgeleitet. 
Der Busverkehr kann nur die Haltestelle: Am Sahlesbach 
anfahren, Riedle muss entfallen (lt. Auskunft Herr Harter 
SWEG). 
Von beiden Fahrtrichtungen kann der PKW Verkehr bis an 
die Vollsperrung fahren, eine Umleitung von der Wilhelm-
Hamm-Str. über Im Riedle in den Talweg ist ausgeschildert. 
2.) Am Mittwoch den 04.03.2020 sind im Bereich des 
Talwegs Höhe Haus Nr. 71 Baumfällarbeiten – dies verurs-
acht eine Vollsperrung. 
Die Umleitung für die nachfolgenden Häuser in den Talweg 
sind über: Bühlensteinstraße – Franz-Herb-Weg in den 
Talweg // Die Ausfahrt vom Talweg wird über den gesperrten 
Land- und Forstwirtschaftlichen Weg in die Bühlenstein-
straße erfolgen. 

Wir bitten um Verständnis. 
  

 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 19 

„Schulen Zell-Weierbach“ Gemarkung Zell-Weierbach 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 
2 Abs.1 Satz 2 BauGB 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der 
Planung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) 
Aufstellungsbeschuss 
Der Gemeinderat hat am 16.12.2019 den Aufstellungsbe-
schuss für den Bebauungsplan „Schulen Zell-Weierbach“ 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. 

Ziel der Planung 
Ziel der Planung ist die Schaffung der bauplanungsrecht-
lichen Zulässigkeitsvoraussetzungen für den Neubau der 
Erich-Kästner-Realschule und die Erweiterung der beste-
henden Weingarten-Grundschule in Zell-Weierbach. 

Geltungsbereich 
Der geplante Geltungsbereich umfasst neben dem derzei-
tigen Schulgrundstück (Flurstück Zell-Weierbach Nr. 4916) 
folgende Flurstücke: 
Zell-Weierbach Nr. 566, 567, 570, 4951, 4952, 4953, 4954, 
4955, 4956, 4957. 
Darüber hinaus soll ein Teil der öffentlichen Verkehrsfläche 
der Straße Winkel in den Geltungsbereich einbezogen 
werden. Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens sind Ände-
rungen in der Abgrenzung des Geltungsbereiches möglich. 
Der Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses ist aus 
dem abgedruckten Lageplan ersichtlich. 

Frühzeitige Bürgerbeteiligung 
Die Erläuterungen zu der zukünftigen Planung und ein 
Scoping-Papier zur Klärung des Untersuchungsrahmens 
für die Umweltprüfung liegen in der Zeit vom 10.2.2020 bis 
einschließlich 13.3.2020 im Technischen Rathaus, 
Bürgerbüro Bauen, Wilhelmstraße 12, 77654 Offenburg 
von Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr, freitags von 
8 bis 13 Uhr aus. 
Während der Auslegungsfrist können Anregungen schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Stadt Offenburg, im 
Technischen Rathaus, Bürgerbüro Bauen, Wilhelmstraße 
12, 77654 Offenburg vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben. 
Die offengelegten Unterlagen können auch im Internet auf 
der Homepage der Stadt Offenburg unter www.offenburg.
de/offenlage aufgerufen werden. Eine schriftliche Benach-
richtigung der betroffenen und beteiligten Grundstücksei-
gentümer von der Auslegung erfolgt nicht. 

Offenburg, 20.1.2020 

Marco Steffens 
Oberbürgermeister 

 
Beratung im Sozialrecht: 

Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 3., 17. 24. und 31. 
März und Donnerstag, den 19. und 26. März  in der VdK-
Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und 
Servicezentrum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 
68-0 ist erforderlich. 
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Das Seniorenbüro bietet regelmäßig eine Wohnbera-
tung an. 
Die nächste Sprechstunde findet am Montag, 2. März 
2020, in der Zeit von 16 -17.30 Uhr im Seniorenbüro im 
Marktcenter, Am Marktplatz 5, statt. 
So lange wie möglich selbstbestimmt und ohne Hinder-
nisse in der eigenen Wohnung leben zu können, auch mit 
einer Behinderung oder im Alter, das wünschen sich viele 
Menschen. Die ehrenamtlichen Wohnberater geben Tipps, 
wie kleine Maßnahmen in der Wohnung für mehr Sicherheit 
sorgen, informieren über die Möglichkeiten der barriere-
freien Anpassung der Wohnung, über Finanzierungsmög-
lichkeiten und begleiten die Maßnahmen. Sie sind nicht 
mehr berufstätig und stellen ausschließlich ihre langjährige 
Erfahrung zur Verfügung. Das Angebot ist kostenlos. Eine 
Anmeldung im Seniorenbüro unter Tel. 0781 82-2222 ist 
erforderlich; Hausbesuche mit Terminvereinbarung sind 
auch möglich. 
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Mitgliederversammlung Arbeitskreis Mutterkuhhalter 
Ortenau 
Am Montag, 2 März 2020, um 19 Uhr findet die Mitglieder-
versammlung des Arbeitskreises Mutterkuhhalter im Gast-
haus „Fuxxbau“, Vordertal 17, 77716 Fischerbach statt. 
  
Nach dem Geschäftsbericht wird Matthias Schick vom 
Strickhof in der Schweiz über Arbeitsbelastung, Arbeits-
wirtschaft und Automatisierung in der Mutterkuhhaltung 
referieren und Arbeitszeitbedarf und Arbeitsbelastung 
aufzeigen. Lösungsmöglichkeiten zum Rationalisieren 
werden dargestellt und kritisch eingeordnet. Auch die dies-
jährige Lehrfahrt wird Thema sein. Die Veranstaltung richtet 
sich auch an interessierte Nicht-Mitglieder. 
 

Küchentreff- Backen für Ostern 
Ernährungszentrum Ortenau lädt zu Backkurs ein 
Lernen wie man einen lockeren Biskuit- oder gelungenen 
Hefeteig herstellt, kann man beim Workshop „Backen für 
Ostern“ des Ernährungszentrums Ortenau. Unter fachkun-
diger Anleitung werden gemeinsam leckere süße und 
salzige Gebäcke aus Biskuit und Hefeteig zubereitet. Inte-
ressierte können lernen, Kleingebäcke und Zöpfe einfach 
und schön zu formen. Auch der zeit-und arbeitssparende 
Einsatz verschiedener Geräte wird vermittelt. Der Work-
shop „Backen für Ostern“ ist eine Einzelveranstaltung und 
findet am Dienstag, 24.März. 2020 von 18Uhr bis 21Uhr 
sowie am Donnerstag, 26. März 2020 von 14:30 Uhr bis 
17:30 Uhr im Ernährungszentrum Ortenau, Prinz-Eugen-
Str.2 in Offenburg statt. Die Kosten betragen 15,00 Euro 
pro Teilnehmer.
Anmeldung erforderlich unter 0781-805-7100 oder E-Mail: 
ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de 

Informationsveranstaltung für Landwirte: Nachhaltige 
Grünlandbewirtschaftung  
Zu einer Informationsveranstaltung über eine nachhaltige 
und zukunftsfähige Grünlandbewirtschaftung lädt das Amt 
für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis am Mitt-
woch, 4. März 2020, um 19:30 Uhr in die Sport- und Fest-
halle in Biberach, Brucherstraße 14A, ein. 
Grünlandexperte Martin Elsäßer vom Landwirtschaftlichen 
Zentrum Baden-Württemberg in Aulendorf wird über Grün-
landverbesserung, Nachsaatmöglichkeiten, angepasste 
Nutzung und Möglichkeiten zur Erhöhung der Biodiversität 
sprechen. Alle interessierten Landwirte sind herzlich zu der 
kostenlosen Veranstaltung eingeladen. 
 

Ausstellung „STARK für die Ortenau – Rettungs- und 
Sicherheitskräfte im täglichen Einsatz für den Ortenau-
kreis“ vom 3. März bis 15. April im Landratsamt 
Um die haupt- und ehrenamtliche Arbeit von Sicherheits- 
und Rettungskräften zu würdigen und die Bevölkerung für 
Notfall- und Krisensituationen zu sensibilisieren, hat der 
Crossmedia-Journalist Benedikt Spether aus Achern in 
den vergangenen Monaten ein umfassendes Fotoprojekt 
initiiert und umgesetzt. Von den dabei entstanden 70 
eindringlichen Porträts werden rund 30 im Rahmen der 
Ausstellung „STARK für die Ortenau – Rettungs- und 
Sicherheitskräfte im täglichen Einsatz für den Ortenau-
kreis“ ab Dienstag, 3. März, bis Mittwoch, 15. April, im 
Foyer der Sitzungssäle des Landratsamts Ortenaukreis in 
der Badstraße 20 in Offenburg während den allgemeinen 
Öffnungszeiten zu sehen sein. Diese sind Montag bis 
Freitag von 8:30 bis 12 Uhr sowie Donnerstagnachmittag 
von 13 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

 
Förderung der Maßnahmen des Integrierten Wald-
schutzes und zur Beseitigung der Folgen von Extrem-
wetterereignissen im Wald 
Die Borkenkäfervermehrung, insbesondere auch an der 
Tanne aus 2019 führt neben den Sturmschäden des 
Januars 2020 in Wäldern Baden-Württemberg zu einer 
weiterhin dramatischen Waldschutzsituation. Die Folgen 
der klimabedingten Waldschäden 
stellen dabei die Forstbetriebe vor eine starke finanzielle 
Belastung, da für die Aufarbeitung 
und Räumung der Schadflächen bereits erhebliche Mehr-
ausgaben getätigt werden mussten. 
Mit der Zuwendung sollen die Mehraufwendungen der 
Waldbesitzenden zur Räumung der 
Kalamitätsflächen abgemildert werden um der Sicherung 
und Wiederherstellung der für uns allen wichtigen Waldö-
kosystemen nachkommen zu können. 
  
1.) Die Maßnahmen des Integrierten Waldschutzes und 
zur Beseitigung von 
Naturkatastrophen im Wald aus 2019 können noch 
rückwirkend beantragt  
und bezuschusst werden. 
-	� Aufarbeitungshilfe (mind. 85 Fm bei Einzelantrag, 30 Fm 

bei FBG-Sammelantrag) 
-	� Hacken von Kalamitätsholz ( mind. 1,6 Hackmaschinen-

stunden zu 200€/Std.) 
-	� Lagerbeschickung (in der Regel für Holzvermarktungs-

organisationen des Privatwaldes) 
Die Holzmengen und Dienstleistungen in 2019 sind genau 
vom Kalenderjahr 2020 abzugrenzen. 
Die Förderanträge für 2019 sollen jetzt sehr zeitnah, bis 
spätestens 31.März 2020 abschließend beim Amt für 
Waldwirtschaft eingereicht werden. 
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Bereits in 2019 gestellte Zuschussanträge für das Hacken 
von Kalamitätshölzern und der Aufarbeitungshilfe können, 
zum Teil erst im Feb und März 2020, aufgrund der Mittelbe-
reitstellung des Landes, an die Waldbesitzenden ausbe-
zahlt werden. 
  
2.) Die Aufarbeitungshilfe zur Beseitigung der Folgen 
von Extremwetterereignissen für Kalamitätsholz (Käfer, 
Sturm, Dürre) für das KJ 2020 ist jetzt fördertechnisch 
rückwirkend zum 1. Januar 2020 für Maßnahmen 
pauschal vom Ministerium Ländlichen Raum freige-
geben worden. 
  
Die Aufarbeitungsleistungen können damit bei einer vorge-
sehene Förderung von 5,-€/Fm ab Jahresanfang durch 
private und kommunale Waldbesitzer geltend gemacht 
werden. 
Eine Antragstellung ist erst möglich, wenn die Förderricht-
linie und die Antragsformulare zur Aufarbeitungshilfe 2020 
vorliegen. Wir informieren rechtzeitig! 
  
Die Waldbesitzer sind dabei verpflichtet zu fördernde Kala-
mitätsholzmengen und den Waldbestand dem örtlichen 
zuständigen Revierleiter vor der Aufarbeitung anzuzeigen, 
damit nachher auch eine erforderliche Bescheinigung über 
die betroffenen Holzmengen vom ihm erfolgen kann. 
  
Mit einer neuen Richtlinie und der Förderung zum Hacken 
für Kalamitätsholz 2020 ist zum April zu rechnen. Eine 
vorzeitige Maßnahmenfreigabe besteht beim Hacken 
derzeit nicht! Wir setzen uns aufgrund der Waldschutzsitu-
ation und der warmen Temperaturen für den Borkenkäfer-
ausflug für eine vorzeitige Freigabe der Maßnahme ein. 
  
  
Eine Bestätigung von Kalamitätsholzmengen, unter 
anderem für eine steuerliche Voranmeldung und eine der 
Aufarbeitung folgende Nachweisung für die Finanzbe-
hörden, kann vom örtlich zuständigen Revierleiter nur 
erfolgen, wenn er in die Kalamitätsschadensschätzung und 
nachfolgende Holzmassenerfassung vom Waldbesit-
zenden eingebunden wird. 
  
Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Internet-
suche: 
„Infodienst Förderung NWW“ 
oder sind über die Internetseite des Landratsamtes 
Ortenaukreis: Themen Wald/ Förderung/ zu finden. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und der Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte 
erhalten Sie von unseren örtlich zuständigen Forstre-
vierleitern und vom Amt für Waldwirtschaft: 
  
Amt für Waldwirtschaft Offenburg, Prinz-Eugen-Str. 2, 
77654 Offenburg, Forstbezirk Offenburg und Oberkirch 
Tel.: 0781 805-7258 oder-7166, Ansprechpartner: 
Dietmar Trägner, E-Mail:  
Dietmar.Traegner@ortenaukreis.de, 
Martin.Siffling@ortenaukreis.de 
  
Forstbezirk Lahr 
Tel.:0162 2535 746, Ansprechpartner: Siegfried Schölch, 
E-Mail: 
Siegfried.Schoelch@ortenaukreis.de 
  
Forstbezirk Wolfach, Hauptstr. 40, 77709 Wolfach, 
Tel.: 07834 988 3407, Ansprechpartner: Manfred Henkes, 
E-Mail: manfred.henkes@ortenaukreis.de 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 28.02.2020: 
Schwarzwald-Apotheke Offenburg
Tel.: 0781 - 2 48 64, Hauptstr. 19, 
77652 Offenburg (Innenstadt) 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

Samstag, 29.02.2020: 
Rössle-Apotheke Hofweier
Tel.: 07808 - 34 68, Franckensteinstr. 30, 77749 Hohberg 
bei Offenburg (Hofweier) Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 

Sonntag, 01.03.2020: 
Sonnen-Apotheke Caunes
Tel.: 0781 - 6 86 20, Marlener Str. 11, 
77656 Offenburg (Gewerbegebiet West 1) 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 

Montag, 02.03.2020: 
Apotheke am Ebertplatz
Tel.: 0781 - 9 19 74 36, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg (Oststadt) 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 

Dienstag, 03.03.2020: 
Apotheke Haaß Schillerplatz
Tel.: 0781 - 9 35 90, Zeller Str. 31, 
77654 Offenburg (Oststadt) 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 

Mittwoch, 04.03.2020: 
Hilda-Apotheke Offenburg
Tel.: 0781 - 3 88 38, Hildastr. 69, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 

Donnerstag, 05.03.2020: 
Apotheke Haaß Heimburgstraße 
Tel.: 0781 - 6 67 12, Heimburgstr. 1, 
77656 Offenburg (Albersbösch) 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 
  
 

Müllabfuhr

Di, 03.03.	 grüne Tonne 
Do, 05.03.	 gelber Sack 
 

Fundsachen

- grüne Weste 
- Marienkäfermütze 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei� 110
Notruf Feuerwehr� 112
Rettungsdienst / Notarzt� 112
Krankentransport� 0781/19222
Giftnotruf Freiburg� 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
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Zahnärztlicher Notfalldienst � 01803/222555-11
Telefonseelsorge� 0800/1110-111
� 1110-222
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Nelli Beratz� 0781/823293 
oder � 07808/474400
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
 	  	  
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)� 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)� 08002/767767
Scherbentelefon � 9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 0781 82-3290 
Montag, Dienstag, 
Mittwoch u. Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
 	  
Weingartenschule� 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“� 97065350
Kindergarten Weingarten� 96909-481
Kernzeitbetreuung� 97065350
 	  	  
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de� 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde� 0781 32617

Veranstaltungskalender

Freitag, 28.02.2020
19 Uhr	 Jahreshauptversammlung 2020 
		  Schwarzwaldvereinn Zell-Weierbach	
		  Burgundersaal 
		  Winzergenossenschaft	  

Samstag, 29.02.2020
19 Uhr	 Schiebefier Zeller Narrenzunft	
		  Wolfsgrube	  

Donnerstag, 05.03.2020
19 Uhr	� Vortrag Prävention und Therapie v. Diabetes, 

Bluthochdruck und Übergewicht der Land-
frauen	

		  Im Hausfrauenraum Altes Schulhaus	  

Samstag, 07.03.2020
19.30 Uhr	 Frühlingskonzert 
		  Des Akkordeon-Spielrings	
		  Festhalle Rammersweier	  

Freitag, 07.03. und 08.03.2020
19 Uhr	 20. Filmtage des HGV	
		  Narrenkeller	 

Mittwoch, 11.03.2020
18.30 Uhr	 Ortschaftsratsitzung	
		  Rathaus	  

Donnerstag, 12.03.2020
		  Blutspende DRK	
		  Abtsberghalle	  

Freitag, 13.03.2020	  	
		  Mitgliederversammlung 
		  Kolpingfamilie	

Samstag, 14.03.2020
17.30 Uhr	 Jahreshauptversammlung 
		  der Feuerwehr Zell-Weierbach	
		  Winzergenossenschaft	  

Samstag, 21.03.2020
		  Konzert des Mandolinenvereins	
		  Abtsberghalle	  

Samstag, 21.03.2020
		  Kindergartenfest 
		  Lohkindergarten	  

Samstag, 21.03.2020	  	
		  Altpapiersammlung 
		  Kolping	

Sonntag, 29.03.2020
16-20 Uhr	 Jugendkonzert des Musikvereins	
		  Pfarrzentrum	  
 

Heimatgeschichtskreis

 
Wie sich das Ortsbild im Laufe der 
200 Jahre verändert hat, sehen wir an 
Hand der alten Karten. Die ersten 
staatlichen Vermessungskarten 
stammen aus dem Jahre 1867. Dem 
gegenüber steht die heutige Dorfan-
sicht im Vergleich. Die Karte zeigt das 
Gewann im Weierbächle Heizengasse   

In diesem Gebiet standen damals 
  

  



8

und Heute 
  

  
Sämtliche Karten aus dem damaligen Atlas werden wir 
bei den Kulturtagen im November ausstellen. 		
 
Brauchtum und Tradition: 
  
Das ,,Schibefier“ musste leider wegen zu starken Sturm-
böen am vergangenen Sonntag abgesagt werden. 
  

  
Ersatzweise  wird es am kommenden Samstag (29.02.20) 
nachgeholt. Beginn 19.00 Uhr. 
Wenn der Spruch ertönt: „Schib, Schib üwer de Rhin, 
wem soll die Schib sin, die Schib die soll .......... sin“ 
werden wieder hunderte von Besucher erfreut sein. 
 Für die Verpflegung der Besucher ist bestens gesorgt. 
Benötigte Scheiben können Sie am Imbisswagen erwerben. 
Es steckt einige Arbeit hinter dieser Brauchtumspflege, 
deshalb würde es uns freuen, wenn Sie mit Ihrem 
Besuch ihr Interesse an der Brauchtumspflege zeigen 
würden. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Narrenzunft. 

Haben Sie schon ein 200er Festdeckel? 
  

In den örtlichen Gaststätten und auf dem Rathaus 
erhalten Sie ihn kostenlos. 
Auf der Rückseite finden sie das Zeller Lied, das in diesem 
Jubiläums- Jahr ein besonderer Stellenwert hat. 

Die SWR Sendung Städte Quiz wird am kommenden 
Samstag um 18.45 Uhr ausgestrahlt. Da wir das Scheiben-
feuer in diesem Jahr verlegen mussten, werden wir für alle 
Bürgerinnen und Bürger die Aufzeichnung des SWR bei 
den diesjährigen Filmtagen am 7. und8. März nachholen, 
wozu wir Sie alle heute schon herzlich einladen. Das 
Programm der Filmtage ersehen Sie im nächsten Mittei-
lungsblatt. 
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zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
  

Teil 120. Ufgab der Sprochschuel isch: s`richdige Word in 
Hochditsch üwersetze un was des Word bediddet, rusfinde:  
  
am beschde usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
sifze:  	 __________________________________ 

Sießraumbudder:	 __________________________________

sinnem: 	 __________________________________ 

siwweni: 	 __________________________________ 

sodsch:	 __________________________________ 

Suhnsfrau:	 __________________________________ 

do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
simmer: sind wir 
Sengesle: Brennessel 
Sensekumpf: Wetzsteinbehälter 
Sensewurf: Sensenworb (Griff) 
Seschder: Maßgefäß ,10 Mässl= 15 Liter 
Setzerdeffel: Saatkartoffel 
  
Unter dem Motto: 
,,Schöne Vorgärten“ 
Patenschaft  für den einen oder anderen Blumenkübel 
übernehmen wollen, sind Sie herzlich dazu eingeladen. Die 
Ortsverwaltung nimmt gerne Ihre Anmeldung entgegen. 
  
Spruch der Woche 
Vergleichen und vertragen frommt mehr als Zank und 
Klagen. 
  
Zitat der Woche 
Do isch Hopfen und Malz verloren. (Alter Spruch) 

Soll so gsin sin 
Das kann doch gar nicht sein, fragte sich eine junge, 
sportliche zweifache Mutter, wohnhaft an der Kreuzung 
Kuhläger /Am Hungerberg. Turnerisch ist sie sehr fit, zu 
Hause halten Sie zwei Jungs mit ihrem Vater auf Trapp. 
Was war geschehen? 
Am Kinder-Gottesdienst –Sonntag ging es in der Familie 
hoch her, Zeit zum in die Kirche zu gehen, Kinder noch im 
Bad, Mann- was soll ich anziehen, usw. wie im fast normalen 
Alltag. DieKirchenglocken läuten schon und wir sind immer 
noch zu Hause. Doch dann kamen wirgerade recht, als der 
Gottesdienst begann. So mitten im Gottesdienst sah ich 
zufällig auf meine Schuhe, und bemerkte, dass ich zweierlei 

Schuhe, links ein Turnschuh, rechts ein Sonntagsschuh an 
hatte. 
So ist es halt, wenn es Zuhause drunter und drüber geht.	
 
Wir suchen für die Schmunzelecke lustige Begebenheiten 
aus unserem Heimatort! 
Schon gehört? 
 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Nachrichten aus dem  
Schulmuseum Zell-Weierbach 

Am kommenden Sonntag (1.März) ist das Museum von 
14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
  
,,was gibt es alles zu sehen“  
  
Fortsetzung Nr.19 
Ein Rundgang durch das Museum 
  
Der Rundgang im Schulmuseum geht weiter. 
  
Im Dachgeschoß des Schulmuseums ist neben dem Hilfs-
lehrer-Zimmer ein Kinder-Spielzimmer angegliedert. Spiel-
sachen aus dem letzten Jahrhundert können Sie hier 
betrachten. Selbst die heutigen Kinder erfreuen sich an den 
einfachen (nicht elektrischen) Holz, Blech und Porzellan 
Spielsachen. Puppenwagen, so wie Kinderwagen erinnern 
auch heute noch Erwachsene an ihre Kinderzeit.   

Haben Sie noch Fragen zum Schulmuseum? 
  
Bei Rückfragen bitte Tel. 01721078074 wählen oder per 
E-Mail an 
alfons@cas-end.de 
  
Nächster offener Sonntag 1. Märzvon 14.-17.00 Uhr 
Gruppenbesuche sind jederzeit, herzlich willkommen, 
Anmeldung über Internet ,,Schulmuseum Zell-Weierbach.
de“ 
  
 Auf Ihren Besuch freut sich das Museumsteam. 



10

Vereine Zell-Weierbach

Veranstaltung Zeller Hausfrauen 
Zu unserem Vortrag mit dem Milchwirtschaftlichen Verein 
Baden-Württemberg über Käse aus Baden-Württemberg- 
Bestes aus Mich mit Verkostung laden wir herzlich ein. Wir 
treffen uns Ausnahmsweise am Freitag 6. März um 19.00 
Uhr in der Info im alten Schulhaus in Zell- Weierbach. 
Wir freuen uns auf einen genüsslichen Abend. 
Gäste Willkommen  
Zeller Hausfrauen  
Sylvia Fischer 

 
Akkordeon Spielring Zell-Weierbach/

Rammersweier  
- Frühlingskonzert 2020 -
am 07.03.2020, 19:30 Uhr in der Turn- und Festhalle 
Rammersweier, Einlass 18:30 Uhr.  
Kontraste - Akkordeon trifft Stimme
Unter dem Motto „Kontraste“, findet dieses Jahr das Früh-
lingskonzert des Akkordeon Spielring Zell-Weierbach/
Rammersweier mit dem Rock-Pop Chor UNERHÖRT statt..
Es begegnen sich zwei unterschiedliche Genre.

Auf der einen Seite der Akkordeon Spielring Zell-Weier-
bach/ Rammersweier unter der Leitung von Patric Jockers, 
der mit dem 1. Orchester des Akkordeon-Spielrings wieder 
ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet hat.  

Auf anderen Seite der in Zell-Weierbach 2017 gegründete 
Rock-Pop Chor Unerhört, unter der Leitung von Petra 
Rosenberg-Dufner. Sie erfahren einen vielversprechenden 
neuen Höreindruck.

Die Sängerin Petra Rosenberg-Dufner, bekannt durch 
Auftritte mit den Ensemble „Belcanto“, „Klangfarben“ und 
dem Rock-Pop Chor „Pink Pepper“, präsentiert mit ihrem 
hier ansässigen Chor deutsche und englische Popsongs 
mit hoher Klangqualität und einer Prise Humor. 

Für jeden Geschmack ist mit den Musikrichtungen Rock, 
Pop, Klassik und Moderne etwas dabei und bietet eine 
abwechslungsreiche Unterhaltung. Sie werden begeistert 
sein. Wir wünschen Ihnen schon jetzt gute Unterhaltung. 
Für das leibliche Wohl ist vor dem Konzert, in der Pause 
und nach dem Konzert bestens gesorgt. 

Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 9,- € und an der Abend-
kasse 10,- €.
Mit dem Eintrittspreis spenden Sie 1,- € zu Gunsten von 
ZAZA-FALY e.V. 
ZAZA FALY kümmert sich überwiegend ehrenamtlich um 
die Belange von Straßenkinder in Madagaskar. Bietet diesen 
Unterkunft und eine schulische sowie berufliche Ausbil-
dung. 

Die Vorkaufsstellen sind in Rammersweier - Bäckerei Müller 
und in Zell-Weierbach - Conny´s Lottoshop, Postagentur 
Junker, beim Akkordeonspielring und den Mitgliedern vom 
Chor UNERHÖRT .  
Auf Ihren Besuch freut sich der Chor UNERHÖRT und 
der Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach / Rammers-
weier.

 

Feuerwehr

Am Montag den 02.03.20 findet um 19.0Uhr für alle Aktive 
eine Probe statt. 
  
Um vollzähliges Ercheinen wird gebeten. 
  
Abt. Kommandant 
Heinrich Herp 
 

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Vortrag und Reisebericht Partnerschaft Bukuumi Sonntag, 
8 März um 16:00 Uhr im Gemeindezentrum Dreifaltigkeit, 
Am Feuerbach 44. 
Seit 1991 hat die Pfarrei Seckach die Heimatgemeinde von 
Kaplan Lukas Biermayer eine Partnerschaft mit Bukuumi in 
Uganda. Diese Gemeinde liegt in einer der ärmsten 
Gegenden des Landes. In den vergangenen bald 30 Jahren 
ist dort ein Waisenhaus mit Kindergarten und Internat 
gewachsen und viele weitere Projekte sind in Planungen. 
Mittlerweile ist die Partnerschaft ein Verein, der von Florian 
Bauer und Mirjam Biermayer geleitet wird. Zusammen mit 
Kaplan Lukas Biermayer stellen die beiden das im Herzen 
Afrikas gelegene Partnerschaftsprojekt vor und berichten 
von der Reise dorthin, die über den Jahreswechsel statt-
fand. 
Herzliche Einladung von der Kolpingsfamilie Weingarten / 
Zell-Weierbach. 
 

Schwarzwaldverein

Jahreshauptversammlung 2020
Am  28. Februar 2020, um 19 Uhr veranstaltet der 
„Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ die „Jahres-
hauptversammlung 2020“. Veranstaltungsort ist im Burgun-
dersaal der „Weinmanufaktur Gengenbach – Offenburg, 
Zeller Abtsberg Winzer“ in Offenburg - Zell-Weierbach.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Tätigkeitsbericht Vorstand
4.	 Tätigkeitsbericht Rechnungsführer
5.	 Tätigkeitsbericht Kassenprüfer
6.	 Entlastung
6.1 	Vorstand
6.2 	Kasse
7.	 Wahlen	
7.1 	2.Vorstand
7.2 	Wegewart
7.3 	Wart für Heimatpflege
7.4 	Wart für Jugend und Familie
7.5 	Hüttenwart, Beisitzer
7.6 	Kassenprüfer 2021
8.	 Satzungsänderung
9.	 Ehrungen   
10. 	Ausblick
11. 	Wünsche und Anregungen der Mitglieder für 2020/21
12. 	Gemütliches Beisammensein
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Nistkastenbau beim Schwarzwaldverein e.V. Zell-
Weierbach
Der Frühling naht, die Singvögel kehren aus ihren Winter-
quartieren zurück, Nistkästen unterstützen die Brutpflege 
und bieten Schutz für unsere kleinen Sänger. Zur Sensibili-
sierung unserer Kinder und Jugendliche in Sachen Natur-
schutz bietet der „Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ 
in der „Naturschutzgruppe“ das Naturschutz-Projekt „Nist-
kastenbau für Singvögel“ und „Betreuung der Nistkästen“ 
an. Alle Kinder und Jugendliche, auch mit ihren Eltern oder 
Großeltern sowie jeder der gerne mit Naturmaterialien 
arbeitet oder deren Umgang erlernen will sind zur Nistka-
stenbau-Aktion herzlich eingeladen und willkommen. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Weitere Informationen sind 
beim „Projektleiter Naturschutz Michael Schmitteckert“, F.: 
0781 440322  erhältlich. Die Nistkastenbau-Aktion ist für 
Freitag, 06.03.2020, Beginn: 16:30 Uhr,  Ende spätestens: 
21:00 Uhr in Zell-Weierbach im „Werkraum der Weingarten-
Schule“, Schulstraße 22 geplant. Die Mitbastler sollen den 
Schildern folgen, da die Schule um diese Zeit geschlossen 
ist. Mitbringen soll der, der kann einen Akkuschrauber / 
-bohrer. Bei der Anmeldung bzw. bei Baubeginn wird eine 
Materialkostenpauschale pro Nistkasten von 10.- € 
verlangt. Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich, 
Anmeldeschluss: 02.03.2020. Alle Mitglieder und Nichtmit-
glieder im Schwarzwaldverein können an unserem Natur-
schutz-Projekt „Nistkastenbau“ teilnehmen.

Vereinsheim geöffnet
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach, 
ist am Sonntag, 08.03.2020 von 14 bis 18 Uhr für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. 
Ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstgeba-
ckenen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger 
Rebland-Gemeinden und zünftige Badische Biere an. 
Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, 
einschließlich Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu unserer 
Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Musikverein
Zell-Weierbach

Herbert Lenz für 40 Jahre als aktiver Musiker geehrt 
Wir wollen noch einige Punkte aus unserer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung für Sie rekapitulieren: 
Ralf Vollmer, 2. Vorsitzender und Musikervorstand, freute 
sich sehr über die einmütige Bereitschaft der Musiker, den 
Probetag ab letztem Mai auf mittwochs zu verlegen, damit 
wir Johannes Kurz als Dirigenten behalten konnten. Auch 
er erinnert sich gerne an das viel gelobte Jubiläumskonzert 
im vergangenen Jahr. 
Katrin Schröder (Klarinette) aus dem Jugendteam des 
Musikvereins ging auf den viel beachteten Jugend-Event 
im letzten Mai ein, wo Zeller kulturfördernde Vereine sowie 
der Turnverein ihrer Jugend ein gemeinsames, gut 

besuchtes Parkett boten. Sie berichtete auch von der 
Gründung des vereinseigenen Jugendorchesters Sound-
Fabrik im vergangenen November, das aus der ersten 
Bläserklasse aus dem Jahre 2017 hervorgeht. Sabine 
Meehan, Querflötistin, Pädagogin und ehemalige Blockflö-
tenlehrerin des Vereins, hat die Leitung dieser quirligen 
Musikantengruppe übernommen und wird am 29. März 
dieses Jahres das erste SoundFabrik-Jugendkonzert 
unseres Musikernachwuchses leiten. 65 Kinder, Jugend-
liche und auch einige Erwachsene sind in einer musika-
lischen Ausbildung an der Blockflöte oder einem Orche-
sterinstrument. 

Dirigent Johannes Kurz stellte in seiner Information fest, 
dass die Musikkapelle Zell-Weierbach im Jahre 2019 in 
beinahe allen Auftritten nicht nur gut gespielt sondern 
sogar ihre Qualitäten ausgeschöpft hat, was noch einmal 
einiges mehr bedeutet. Zum Frühjahrskonzert 2019 merkte 
er an: „Auch wenn unser Konzert unter dem Motto 50 Jahre 
auch viele Werke enthielt, die der Musikverein bereits in 
den zu-rückliegenden Dekaden aufgeführt hatte, erwies 
sich das Konzert keineswegs als einfache Rückschau 
bekannter Werke. Die technischen, musikalischen und 
emotionalen Anforderungen waren zum Teil beachtlich und 
wurden sehr gut gemeistert.“ 

Ganz besonders hat es Dirigent Johannes Kurz gefreut, 
dass in diesem Konzert mit Hannah Blattner (Querflöte) ein 
musikalisches „Eigengewächs“ ihr Debut und das Debut 
einer Frau am Dirigentenpult des Musikvereins Zell-Weier-
bach in einem Frühjahrskonzert feierte und ihn, zusammen 
mit den anderen Musikern in einem Solokonzert für Block-
flöte und Blasorchester, einer absoluten Seltenheit in der 
Blasmusikszene, begleitete. 

In Vertretung unserer Kassiererin Anne Seeberger berich-
tete Herbert Lenz von Ausgaben in Höhe von mehr als 
64.000 €, die durch Einnahmen gedeckt werden mussten. 

Nachdem die Versammlungsteilnehmer so umfassend 
informiert waren, nahm Ortsvorsteher Willi Wunsch auf 
Vorschlag des Vorsitzenden die Entlastung vor. Zuvor 
bedankte er sich beim Musikverein für das große Engage-
ment zur Erhaltung und Förderung des dörflichen Miteinan-
ders. Alle anwesenden Vereinsmitglieder sprachen danach 
das Vertrauen in die Vereinsvorstandschaft aus. 

Für das große Engagement im Musikverein Zell-Weierbach 
bedankten sich die beiden Vorsitzenden bei den einzelnen 
Musikern und überreichten ihnen Präsente. 

Die Wahl zu 1. Vorsitzenden übernahm auf Vorschlag 
wiederum Willi Wunsch, Ortsvorsteher. Herbert Lenz zeigte 
sich bereit, das Amt fortzuführen. Mangels weiterer Interes-
senten verlief die Wahl eindeutig. Willi Wunsch bedankte 
sich bei Herbert Lenz für das große Engagement für die 
Musik und für den Ort, da dieser ja auch Ortschaftsrat ist 
und sich parteipolitisch betätigt. 

Die Wahl zur Kassiererin, Anne Seeberger hat ihre Bereit-
schaft zuvor dem Vorsitzenden bekundet, war einstimmig 
erfolgt. Als Beisitzerin hat die Versammlung Katrin Schröder 
aus dem Jugendteam ins Gremium zunächst für 1 Jahr 
nachgewählt. 

Den Dank und die Wertschätzung des Musikvereins Zell-
Weierbach empfingen 7 Vereinsmitglieder für 25 bzw. 40 
Jahre Vereinstreue. Bruno Erhard und Klaus Schlenz 
erhielten die Ehrenmitgliedsurkunde. Elisabeth Abele ist für 
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12 Jahre Verwaltungstätigkeit im Verein geehrt worden. 
Herbert Lenz bekam die Ehrenurkunde für 40 Jahre aktive 
Musiktätigkeit samt einem Präsent von Ralf Vollmer über-
reicht. 
Abschließend bedankte sich Herbert Lenz als Vorsitzender 
des Musikvereins Zell-Weierbach für den guten Besuch der 
Jahreshauptversammlung. Beim anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein gab es noch viele gute Gespräche 
in Freundschaft und Kameradschaft. 

Auf dem Foto sehen Sie die vielen Helfer in den Reihen der 
Musiker ohne die ein Verein nicht gedeihen kann. Sie 
erhielten ein Dankeschön überreicht. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 

Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Chorproben: 
Ragazzini:
Dienstag 18.30-19.30 Uhr(Musiksaal) 
(ab 10 -17 Jahre) 
  
Gemischter Chor:
Mittwoch 19.30- 20.45 Uhr (Filmsaal) 
  
Männerchor:
Mittwoch  ab 20.45 Uhr	 (Filmsaal) 
  
Alle Proben finden in der Weingartenschule statt. 
  
Stammtisch des Senioren- Männerchores: 
Jeden 2. und 4. Donnerstag ab 18.30 Uhr im Gasthaus 
Erhardt´s Orchidee 
  
Singen macht Spaß! 
  
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns 
herzlich willkommen! 
  
Ansprechpartner: 
Thomas Vogt 1. Vorstand 
thomas.familievogt@gmail.com 
Tel.: 0160/98919944 
  
Herta Eckert 2. Vorstand 
Herta.eckert@kabelbw.de 
  
Frank Döhring Dirigent 
f.doehring@arcor.de 

Narrenzunft
Zell-Weierbach

Einladung zum Schiebefier  
Da wir letzte Woche wetterbedingt das Schiebefier absagen 
mussten, laden wir nochmals herzlich zum traditionellen 
Schiebefier am kommenden Samstag, 29.02.2020 um 19 
Uhr an der Wolfsgrube ein. 
Gerne dürfen Sie entsprechende Trinkbecher selber 
mitbringen. 

Straßenabzieren  
Am Samstag, den 29.02.2020 ist um 9.00 Uhr Treffpunkt 
zum Straßenabzieren auf dem alten Schulhof. 

Ein ganz herzliches Dankeschön sagen wir allen Besu-
chern unserer närrischen Veranstaltungen.  
Besonders bedanken wollen wir uns 
- bei allen Helferinnen und Helfern der Narrenzunft Zell-
Weierbach. 
- bei den Helferinnen und Helfer vom Dorf, die uns auf 
jegliche Art während der Fasnacht unterstützt haben. 
- bei unseren Gastgeber, die uns am Schmutzigen 
Donnerstag mit Essen und Trinken versorgt haben. 
- bei den Zeller Geschäftsleuten für die Unterstützung beim 
Narrenblatt und beim Gizzig-Schreien. 
- und besonders bei allen, die oben nicht erwähnt wurden. 
Wir hoffen sehr, dass Ihnen die Fasnachtsveranstaltungen 
ebenfalls so viel Spaß gemacht haben wie uns Narren und 
dass Sie im nächsten Jahr wieder dabei sind. 
Nochmals ein herzliches Vergeltsgott für Ihren Besuch. 
ZELLER NARRENZUNFT e.V.  
 

Fortbildung

VHS - Außenstelle Durbach 
Noch Platze frei! 
Farb- und Stilberatung  
Freitag, den 06.03.2020 und Freitag, den 13.03.2020 
von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Erleben Sie, wie stark Farben von Kleidung, Schnitt und 
Make-up Ihr Aussehen beeinflussen können. Am ersten 
Nachmittag lernen Sie die verschiedenen Farbtypen und 
vor allem Ihre persönlichen Farben kennen. 
Am zweiten Nachmittag wird besonders auf Ihren persön-
lichen Stil eingegangen. Erkennen Sie, welche Rolle dabei 
Passform und Qualität spielen. So erhalten Sie Sicherheit 
und teure Fehlkäufe werden vermieden. 

Typengerechtes Schminken  
Samstag, den 07.03.2020 
von 9.30 Uhr – 13.30 Uhr 
Die passende Ergänzung zur Farb- und Stilberatung bietet 
Ihnen der Kurs typengerechtes Schminken. Denn, zu einem 
attraktiven und gepflegten Erscheinungsbild gehört auch 
das passende Make-up. 
Es unterstützt die Persönlichkeit und sollte daher dezent 
und typgerecht sein, sowie dem Alter entsprechen. Sie 
erhalten eine theoretische Einführung und eine praktische 
Veranschaulichung, wie Sie Ihren Typ mit wenigen Hand-
griffen unterstreichen und die Tipps zu Hause problemlos 
umsetzen können. 



13

Weitere Informationen und Ihre Anmeldungen zu diesen 
Kursen gerne bei Ihrer Ansprechpartnerin der vhs-ortenau 
Außenstelle Durbach, Frau Patricia Winter 
Tel. 0781/250 85 48 
Mail: durbach@vhs-ortenau.de 
oder über die Interntseite: www.vhs-ortenau.de 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
 

GBZ Ortenau 
Einfach lernen – besser leben 
Lesen –Schreiben – Rechnen 
Es ist für uns nicht wichtig, warum Sie beim Lesen, 
Schreiben, Rechnen gerne besser werden wollen. 
Kostenlose Kursangebote 
Wir bieten einige Kurse und das Lerncafé kostenlos an. 
Das geht nur, weil wir Fördermittel vom Kultusministerium 
erhalten. Sie können jederzeit beginnen. Kurse gibt es 
bisher in Lahr und Offenburg. Bei Bedarf auch in anderen 
Orten. 
Sie sind neugierig? 
Dann kommen Sie zu uns oder rufen Sie uns an. Sie müssen 
uns nicht Ihren Namen sagen. 
Das gilt auch für einen Kursbesuch, da es keine schriftliche 
Anmeldung gibt. 

Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) 
Das Grundbildungszentrum Ortenau öffnet ab Montag, 
02.3.2020 für alle Interessenten. 

Wenn Sie bei uns lernen möchten oder wenn Sie Informati-
onen brauchen. 

Kostenlose Kursangebote 2020 
Einstieg jederzeit möglich 

Montags: Besser lesen, schreiben, rechnen 
GBZ Ortenau, Hauptstraße 9/Unionrampe 
Offenburg – nähe Bahnhof 
15:30 – 17:00 Uhr 

Mittwochs: 
Besser lesen, schreiben, rechnen 
GBZ Ortenau 
Lahr, VHS-Zentrum, Kaiserstr. 41, Raum 205 
16 – 17:30 Uhr 
V:Flyer Plakate PM WerbeartikelPressemitteilungen2020 
PM2020 
02 20 GBZ - PM Gemeindeblätter.doc 
Lerncafé im GBZ Ortenau ab März 2020 
Das Lerncafé ist offen für alle Menschen / 
kostenlos / unverbindlich / ohne Anmeldung / 
ohne Druck / ohne vorgegebenen Lehrplan / 
ohne Bedingungen. 
Mittwoch, 09:00 – 11:00 Uhr mit Bruni Deblitz 
Mittwoch, 14:00 – 16:00 Uhr – Themennachmittag 
mit Claudia Bürkle 

Donnerstag,14:00 – 16:00 Uhr mit Claudia 
Bürkle 
Informationen - Beratung - Kurse 
ab März 2020 
Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) 
Hauptstraße 9 / Unionrampe 
77652 Offenburg 
www.gbz-ortenau.de 
 

Gewerbe Akademie  
Freiburg-Offenburg- Schopfheim 

Kundenbetreuung am Telefon: Tagesseminar 
70 bis 90 Prozent aller Kundenkontakte erfolgen am 
Telefon. Wie man Anrufer mit ihren Anliegen gut betreut, 
steht im Mittelpunkt des Tagesseminars „Ein Lächeln in der 
Leitung“, das die Gewerbe Akademie Offenburg am Freitag, 
3. April, von 9 bis 17 Uhr anbietet. Die Teilnehmer trainieren 
verbindliche Formulierungen, das Eingehen auf Kunden, 
den Umgang mit Beschwerden sowie Fragetechniken, um 
alle nötigen Sachverhalte aufzunehmen. 
Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. 
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781 793 110. Infos auch unter www.gewerbeaka-
demie.de im Internet. 
  
Bilanzbuchhalter (IHK) werden: Infoabend 
Wenn es um die Finanzen eines Unternehmens geht, haben 
sie alle Zahlen im Blick: Bilanzbuchhalter sind gesuchte 
Spezialisten, die die Datengrundlage für unternehmerische 
Entscheidungen liefern. An der Gewerbe Akademie in 
Offenburg beginnt am 21. April ein zweijähriger Lehrgang, 
der immer am Dienstagabend und Samstagvormittag auf 
den Abschluss als „Geprüfter Bilanzbuchhalter (IHK)“ 
vorbereitet. Im Vorfeld dazu findet am Dienstag, 3. März, 
um 18 Uhr ein Infoabend in der Gewerbe Akademie in der 
Wasserstraße statt. 
Unter gewissen Voraussetzungen übernimmt die Agentur 
für Arbeit über den Bildungsgutschein einen Teil der Kosten 
für diesen Lehrgang. Ansonsten ist es möglich, über das 
Aufstiegs-BAföG einen Zuschuss zu erhalten. Je mehr sich 
anmelden, desto günstiger wird es: Ab 14 Teilnehmern 
reduziert sich die Kursgebühr für jeden um mehr als zehn 
Prozent. Auskünfte dazu erteilt Bärbel Hoffmann von der 
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 115. Infos 
auch unter www.gewerbeakademie.de im Internet. 
  
 

Sonstige Veranstaltungen

Veranstaltungen im Museum im Ritterhaus 
Ich glaub´, ich steh´ im Wald 
Familienführung 
Am Sonntag, den 1. März 2020 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus Familien mit Kindern ab 5 Jahren zu 
einer Familienführung mit dem Titel „Ich glaub´, ich steh´ im 
Wald“ ein. 
  
Manchmal sieht man vor lauter Bäumen den Wald nicht 
mehr... Der Wald ist einer der vielfältigsten Lebensräume 
auf unserer Erde. So ist etwa ein großer Baum wie ein 
Hochhaus mit verschiedenen Bewohnern auf jeder Etage. 
Viele Tiere wohnen dort. In dieser Führung gibt es die Gele-
genheit, mit Spiel und Spaß Einblicke in das Ökosystem 
Wald zu gewinnen, biologische Zusammenhänge mit allen 
Sinnen zu entdecken und im praktischen Teil das Wachstum 
eines Baumes zu erforschen. 
  
Der 1. Sonntag im Monat ist Familientag! 
Das Café im Ritterhaus ist von 11 – 16.30 Uhr geöffnet! Ab 
11 Uhr gibt es einen wechselnden Mittagstisch, sowie 
Kaffee und Kuchen. 
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Mit Marion Mechler 
Gebühr 4 € p.P. 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 
2577 
Treffpunkt Museum  
  
  
Feuer und Flamme 
Kurs für Kinder 
Am Donnerstag, den 5. März 2020 um 15 Uhr, können 
Kinder von 8 - 12 Jahren im Museum im Ritterhaus viel 
Spannendes und Wissenswertes rund um das Thema 
Feuer erfahren. 
Feuer, Wärme und Licht sind lebenswichtig für den 
Menschen. Wie aber kamen die Menschen zum Feuer? Wie 
wurde das Feuer entdeckt, wie machte man Feuer? Und 
welche Feuerstellen gab und gibt es? 
Die Kinder dürfen selbst mit Feuerstein und Pyrit Funken 
schlagen. Im Anschluss stellen sie ein römisches Öllämp-
chen aus Ton her. 
Mit Alexandra Eisinger 
Gebühr 4 € 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781- 82 2577 
Treffpunkt Museum 
  
 

Förderverein für Kinder und Jugendliche 
Griesheim e.V.  

Frühjahrsflohmarkt für Kinderartikel  
am Sonntag, den 15. März 2020 von 14 - 16 Uhr  
in der Gottswaldhalle in Griesheim  
Am Sonntag, dem 15. März 2020 veranstaltet der Förder-
verein für Kinder und Jugendliche Griesheim von 14 – 16 
Uhr zusammen mit den Eltern von Grundschule und Kinder-
garten seinen traditionellen Frühjahrsflohmarkt. Freie 
Tische können unter der Rufnummer 0176 78 81 46 88 
angefragt werden. Ein Tisch kostet 5 Euro und einen 
Kuchen. Angeboten werden Kleidung, Spielzeug, Bücher 
und vieles mehr rund ums Kind. Der Erlös geht an den 
Förderverein, der damit Projekte des Kindergartens, der 
Grundschule und für Jugendliche unterstützen kann. 
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Zurück in den Beruf – mit uns (erfolgreich) wiederein-
steigen  
Telefonaktionstag der Agenturen für Arbeit Offenburg 
am 5. März  
Am Donnerstag, dem 5. März findet von 9 bis 16 Uhr ein 
Telefonaktionstag bei der Agentur für Arbeit Offenburg 
statt. Denn wer wieder zurück ins Berufsleben will, hat viele 
Fragen, vor allem: Wie gelingt der Wiedereinstieg? Und wer 
unterstützt mich da-bei? 
Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
am Aktionstag über die vielfältigen Möglichkeiten auf dem 
regionalen Arbeitsmarkt und darüber, wie Familie und Beruf 
unter einen Hut zu brin-gen sind. Fragen zur Berufswege-
planung sowie zu Qualifizierungsangeboten können auch 
geklärt werden unter Telefon-Nummer 0781 9393 215. 
Wir ermutigen Frauen und Männer, die aus familiären 
Gründen nicht am Berufsleben teilhaben, einen ersten 
Schritt zu wagen und in ihren Beruf zurückzukehren. Die 
Nach-frage nach Arbeitskräften ist hoch. Das bietet gute 
Chancen für den beruflichen Wie-dereinstieg. Die Agentur 
für Arbeit Offenburg unterstützt dabei mit zahlreichen 
Ange-boten – beispielsweise mit Weiterbildungen in Teil-
zeit, Übernahme von Betreuungs-kosten während einer 

Qualifizierung sowie E-Learning-Plattformen in den 
verschiede-nen Berufsfeldern. 
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Ar-beitsmarkt im Rahmen der Akti-
onswoche zum internationalen Frauentag. Der Anruf ist 
unverbindlich; Interessierte können sich informieren und 
dann in Ruhe überlegen, wel-che weiteren Schritte sie 
unternehmen wollen. 
 
StudierHier! Eine Info – Veranstaltung für Früh- und 
Spätentschlossene, die in der Region studieren wollen. 
Die Hochschulen der Region und die Agentur für Arbeit 
Offenburg bieten am 4.3.2020 von 16-18 Uhr im BIZ 
einen umfassenden Einblick über Studienmöglich-
keiten vor Ort.  
Die Schule ist beendet und viele Schulabsolventen fragen 
sich, wie geht es weiter. Egal, ob zunächst ein Jahr Erfah-
rungen im In- und Ausland warten oder es ohne Umwege 
im Herbst dieses Jahres in ein Studium gehen soll – die 
Hochschulen in der Region bieten eine Vielzahl an Studien-
fächern. 
Die Hochschule für Angewandte Wissenschaften Offen-
burg, die Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl und 
die Arbeitsagentur stellen ihre Angebote am 4.3.2020 
zwischen 16 und 18 Uhr im Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Offenburg vor. Jeder Interessierte ist einge-
laden, sich aus erster Hand über ein Studium in der Region 
mit Praxisbezug zu informieren. 
Die Hochschule Offenburg bietet eine Vielzahl grundstän-
diger Studienmöglichkeiten in technischer und wirtschafts-
wissenschaftlicher Ausrichtung und im Bereich Medien an. 
Es gibt die Gelegenheit, spezielle Studienformen, wie 
StudiumPlus: Studium+Ausbildung, Studium plus Päda-
gogik mit Option auf ein Lehramt an Beruflichen Schulen 
sowie das Einstiegssemester startING näher kennenzu-
lernen. 
Wer das Miteinander und das Gemeinwohl aktiv gestalten 
sowie die Weiterentwicklung von Staat und Kommunen 
aktiv prägen und über die Zukunft einer Gemeinde 
entscheiden möchte, der studiert „Public Management“. 
Diesen praxisorientierten Bachelorstudiengang kann man 
an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl 
studieren. Auch sie ist vor Ort und informiert gerne. 
Bei der Bundesagentur für Arbeit studieren heißt, Theorie-
phasen an der behördeneigenen Hochschule in Mannheim 
und Schwerin zu absolvieren und die Praxis in der Arbeits-
agentur vor Ort zu erlernen. Zwei Studiengänge bereiten 
angehende Absolventen auf vielfältige Aufgaben vor. 
Drei Hochschulen – ein Nachmittag: Das bringt eine Menge 
Inspiration, den passenden Weg an die Hochschule zu 
finden. Familie, Freunde und Verein sowie ein abwechs-
lungsreiches und interessantes Fächerspektrum lassen 
sich hier in der Ortenau bestens verbinden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Terminhinweis Ortenau Klinikum 
Vortrag zur Organspende 
Über das Thema „Organspende – was man wissen sollte“ 
spricht Dr. Michael Koob, Leitender Oberarzt der Anästhe-
siologie und Intensivmedizin und Transplantationsbeauf-
tragter, am Dienstag, den 10. März 2020 um 19 Uhr im 
Auditorium des Ortenau Klinikums in Offenburg, Betriebs-
stelle St. Josefsklinik. Die Mehrheit der Menschen in 
Deutschland befürwortet in Umfragen eine Organspende 
nach dem Tode. Dennoch ist die Anzahl der Organspenden 
und damit der möglichen Transplantationen weit unter dem 
Bedarf. In seinem Vortrag informiert der Referent über 
medizinische und rechtliche Voraussetzungen, wann eine 
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Spende nicht möglich ist und wie wichtig eine dokumen-
tierte persönliche Entscheidung für oder gegen eine Organ-
spende ist. Insbesondere die Fragen „Wer kommt über-
haupt als potentieller Organspender in Frage?“ und „Wie 
wird der Hirntod diagnostiziert?“ werden allgemein 
verständlich erläutert. Der Vortrag findet im Rahmen der 
Gesundheitsakademie Ortenau des Ortenau Klinikums 
statt. Der Eintritt ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

 

Am Sonntag, den

22.03.2020

ab 12.30 Uhr

im

Alevitischen Gemeindezentrum
neben der Nordwest Sporthalle

Preise :

11 Euro
Kinder bis 6 Jahren : frei

Kinder von 6-12 Jahren : 6 Euro
www.bv-nordwest-offenburg.de

Frühjahrsschmaus

 
BUND 

Wie demokratisch und gerecht sind die neuen 
EU-Handelsverträge? 
Das Offenburger Netzwerk für Nachhaltigkeit (ONN) infor-
miert über Freihandelsabkommen und ihre Folgen. 
Der Protest gegen CETA und TTIP hat vor ein paar Jahren 
hohe Wellen geschlagen. Nachdem CETA vorläufig in Kraft 
getreten ist und die Verhandlungen zu TTIP unter US-Präsi-
dent Trump eingestellt wurden, ist das Thema wieder weit-
gehend aus der öffentlichen Debatte verschwunden. Dabei 
sind weitere 20 solcher Verträge in Vorbereitung. Das ONN 
greift die Thematik mit zwei Infoabenden auf: 
  
Wozu Freihandel und was sind die Folgen? 
Die Europäische Union feierte in kurzer Folge die Unter-
zeichnung von „Frei“-Handelsabkommen mit Kanada, 
Singapur, Japan und den Mercosur-Staaten. 
Die Leitmedien berichten fast nur über das zu erwartende 
Wirtschaftswachstum. Die Handelsabkommen sind gut für 
die Konzerne, verschärfen aber den internationalen Konkur-
renzkampf und die Verlagerung der Produktion in Billig-
lohnländer. Durch Schiedsgerichte wird zudem in die Hand-
lungsfähigkeit der Parlamente und Kommunen massiv 
eingegriffen. 
Der Politologe Eduard Messmer zeigt die vielfältigen 
Auswirkungen auf und erklärt, welche Alternativen es gibt. 

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 05.03.2020, um 
19 Uhr in der VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2–4, der 
Kostenbeitrag beträgt 5 €. 
  
Freihandel mit Staaten des globalen Südens – Verhan-
deln auf Augenhöhe? 
Im Schatten der Freihandelsverträge zwischen der EU und 
den nordamerikanischen Staaten stehen die Verhand-
lungen mit den Ländern des globalen Südens. Bekannt als 
EPA (Economic Partnership Agreement) geht es dabei um 
Abkommen über Freihandelszonen zwischen der EU und 
den 78 AKP-Staaten (in der Mehrzahl ehemalige europä-
ische Kolonien in Afrika, der Karibik und im Südpazifik). 
Marc Lawrence (ATTAC) wird zum Thema EPA mit dem 
Schwerpunkt Afrika vortragen und dabei neben den rein 
wirtschaftlichen Aspekten auch die gravierenden negativen 
Folgen für Menschen und Natur aufzeigen. Jimi Merk von 
der Informationsstelle Peru wird über sechs Jahre EU-Frei-
handelsabkommen mit Peru berichten und dabei auf die 
EU-Handelspolitik und die individuelle Verantwortung 
eingehen. 
Treffpunkt für diese Veranstaltung ist Donnerstag, 
26.03.2020, um 18:30 Uhr imKath. Bildungszentrum 
Offenburg, Straßburger Str. 39. Im Anschluss an den 
Vortrag (um 20 Uhr) findet in der Kirche St. Fidelis ein 
ökumenisches Gebet für Gerechtigkeit und Frieden statt. 
  
 

Karate & Selbstbehauptung als Training für 
alle Altersstufen  

Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche 
japanische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund 
und fit sein? Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich 
qualifizierte Schulung von Leistungsfähigkeit und Körper-
gefühl. Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der 
Bewegung und Freude am Zusammensein beim Sport. 
Training immer Dienstag und Donnerstag zu folgenden 
Zeiten: 
18:00 - 19:00 7 bis 9 Jahre 
19:00 - 20:00 ab 10 Jahre 
im Untergeschoss der Abtsberghalle, Zell-Weierbach, 
ehemals Gaststätte Ratskeller 
Anmeldung & weitere Informationen 
Manfred Zink 
web www.bushido-oberkirch.de 
mail info@bushido-oberkirch.de 
 

Zimmerei • Modernisierung • Dachanhebung • Holzhausbau

Inh. Elisabeth Abele (geb. Kälble) • Obertal 4 • Zell-Weierbach

77791 Berghaupten
Tel. 0 78 03/92 67 80

Hier wohne ich – hier kaufe ich ein

von 	 für
Zell-Weierbach	 Zell-Weierbach


